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1. Politikzyklus
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1. Instrumente der Leistungs- und Wirkungsmessung im Vergleich I 
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1. Instrumente der Leistungs- und Wirkungsmessung im Vergleich II
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1. Controlling und Berichterstattung im Politikzyklus

Controlling und Berichterstattung sind wichtig, um im Politikzyklus 

- Rechenschaft abzulegen

- Stetig zu lernen und sich zu verbessern

- Schwierigkeiten zu antizipieren – zielgruppenadäquate Angebote zu lancieren
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2. Das Quali-Tool
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Offene Kinder- und Jugendarbeit: 

Qualität weiterentwickeln und Wirkungen aufzeigen



2. Das Quali-Tool des DOJ und seine Einsatzmöglichkeiten: Produkte

Das Quali-Tool besteht aus…

 Der Webseite www.quali-tool.ch

 Dem Leitfaden (Print und Download in drei Landessprachen)
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http://www.quali-tool.ch/


2. Das Quali-Tool des DOJ und seine Einsatzmöglichkeiten

Das Quali-Tool ist ein Hilfsmittel, 

a) um eine bessere Übersicht über Grundlagen, Aktivitäten und Ziele der bestehenden offenen Kinder-

und Jugendarbeit (oKJA) zu erhalten

b) um ein (neues) Konzept der oKJA zu erarbeiten

c) um die bestehende oKJA (einzelne oder mehrere Elemente) zu evaluieren mit dem Zweck, diese zu 

verbessern und/oder Rechenschaft darüber abzulegen
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2. Das Quali-Tool des DOJ und seine Einsatzmöglichkeiten: Die 3 Verwendungszwecke
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2. Das Quali-Tool des DOJ und seine Einsatzmöglichkeiten: Ein Wirkungsmodell als Basis 
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Controlling

Monitoring

Evaluation (ex-ante und ex-post)

Monitoring



2. Das Quali-Tool des DOJ und seine Einsatzmöglichkeiten: Ein Wirkungsmodell als Basis 
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3. Planung von Evaluationen 
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Quelle: Zentrum für universitäre Weiterbildung Universität Bern (2012): Unterrichtsunterlagen Kurs 5 DAS Evaluation



3. Planung von Evaluationen

Z wie Zweck der Evaluation
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3. Planung von Evaluationen
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3. Planung von Evaluationen: Ziele messbar machen

Workshop „Controlling und Berichtwesen in der Offenen Kinder- und Jugendarbeit mit dem Quali-Tool des DOJ“, Tagung FHNW vom 25. Mai 2024 16

Quelle: Zentrum für universitäre Weiterbildung Universität Bern (2012): Unterrichtsunterlagen Kurs 5 DAS Evaluation



Ziele operationalisieren

 Soll die offene Kinder- und Jugendarbeit beurteilt werden, sollte für jedes zu überprüfende Leistungs-

oder Wirkungsziel ein Indikator formuliert werden.

 Ein Indikator zeigt an, woran festgestellt werden kann, ob das Leistungs- oder Wirkungsziel erfüllt ist. 

«Woran könnte man realistischerweise erkennen, dass das Ziel erreicht ist?»

 Je konkreter das Ziel, desto einfacher ist der Indikator zu finden.

 Fragen Sie sich bereits während der Definition von Indikatoren: Von welcher Quelle sollen die Daten 

zum Indikator stammen respektive mit welcher Methode könnten diese Daten realistischerweise

erhoben werden?
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Ziele operationalisieren (Beispiel)

Wirkungsziel

Kinder und Jugendliche bauen in den Projekten soziale Kompetenzen auf

Kriterium

Soziale Kompetenzen 

Gewählte Indikatoren

Lernzuwachs bei den an Projekten teilnehmenden Kindern und Jugendlichen
in ihren Fähigkeiten, 

 Kompromisse zu finden und 

 Konflikte auszutragen

Gewählter Messwert

Lernzuwachs bei 80% der befragten Kinder und Jugendlichen 

Gewählte Datenquelle (Erhebungsmethoden)

Gruppengespräche mit Kindern und Jugendlichen/Eltern/Lehrpersonen

Workshop „Controlling und Berichtwesen in der Offenen Kinder- und Jugendarbeit mit dem Quali-Tool des DOJ“, Tagung FHNW vom 25. Mai 2024 18



M wie Methoden

Qualitative Erhebungsmethoden

– Interviews entlang eines Gesprächsleitfadens

– mit Einzelpersonen oder mit Gruppen

– mit Zielgruppen oder mit deren Bezugspersonen

– persönlich oder telefonisch

– Dokumentenanalyse

– Beobachtung

– Fallstudien

Quantitative Erhebungsmethoden

– Messung, Zählung

– Fragebogenerhebungen (Papier/online)

– Analyse von Sekundärdaten (Statistiken, Prozessdaten)

Kombinierte Verfahren

– Ratingkonferenz
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P wie Planung der Evaluation I: grundsätzliche Fragen

1. Wer hat in der Evaluation welche Rolle?

– Leitung der Evaluation

– Steuerung der Qualitätsentwicklung: Wichtige Führungsaufgabe. 

– Verantwortung für die Qualität liegt bei Auftraggebenden (strategisch) und Auftragnehmenden
(operativ)

– Dialog zwischen den Auftraggebenden und den Auftragnehmenden

– Dialog mit den Zielgruppen (= Kunden) 

– Einbezug der Zielgruppen (Kinder/Jugendliche)  

2. Ist Bereitschaft für Veränderungen vorhanden?

3. Welche zeitlichen und finanziellen Ressourcen sind für die Evaluation (intern/extern) und für die 

Umsetzung allfälliger Massnahmen, die aus der Evaluation resultieren, vorhanden?

4. Selbst- oder Fremdevaluation oder Kombination aus beiden? 
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P wie Planung der Evaluation II: operative Fragen
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1. Wie und von wem werden die Beteiligten informiert?

2. Wer führt was durch?

3. Wie werden Prozess und Ergebnisse dokumentiert?

4. Wer wertet die Ergebnisse wie aus?

5. Wer schreibt einen Bericht?

6. Wer erhält die Ergebnisse? 

7. Wie werden die Ergebnisse weiterverarbeitet – was wird daraus gemacht?



4. Praxisbeispiel Stadt Luzern
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Controlling und Berichtswesen in der 
Offenen Kinder und Jugendarbeit mit 
dem «Quali-Tool» des DOJ
Praxisbeispiel Stadt Luzern

Fachtagung «Aufwachsen von Kindern und Jugendlichen fördern» vom 23. Mai 2024

Fachhochschule Nordwestschweiz FNHW – Hochschule für Soziale Arbeit
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Nur wer den Ziel kennt, findet den Weg



Grundlageninstrumente 
in der Stadt Luzern

- Gesamtplanung der Stadt Luzern

- Legislaturziele

- AFP – Aufgaben und Finanzplan

- Leitsätze Kinder- Jugend und Familienpolitik

- Rahmenkonzepte Kinder- und Jugendförderung

- Fachkonzepte: Kinder und Jugendförderung, 
Quartierarbeit (für Kinder und Jugendliche), 
Jugendkulturhaus Treibhaus, Kinder- und 
Jugendpartizipation, Freizeitangebote

- Jahresziele, Stellenziele
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Reduktion der Komplexität

Angebote/Produkte, 
Leistungen und Wirkungen

politische 
Beschlüsse

Leitsätze / 
Strategie

Konzepte
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Wirkungsmodell Treibhaus
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Wirkungsmodell Treibhaus
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Trimesterbericht Treibhaus 2023

Aktivistinnen / Aktivisten OHNE Arbeitsvertrag 2023/1 2023/2 2023/3
Bemerkungen

Anzahl Programmgruppen 18 17 Vgl. 22 | 19, 14

Anzahl Mitglieder Programmgruppen 70 70 Vgl. 22 | 74, 71

Anzahl Mitglieder Kassen / Garderoben Team 16 14 Vgl. 22 | 12, 16

Anzahl Mitglieder Gestaltungsgruppe (Grafik, Film, Foto, Ton) 25 24 Vgl. 22 | 24, 26

Total Aktivistinnen und Aktivisten ohne Arbeitsvertrag 111 108 Vgl. 22 | 110, 113

Aktivistinnen und Aktivisten MIT Arbeitsvertrag

Anzahl Mitarbeitende Gastronomie 20 16 Vgl. 22 | 17 << inkl. Küche, 19, 

Anzahl Mitarbeitende Küche 3 3 Vgl. 22 | 3 >> inkl. Praktikum

Anzahl Mitarbeitende Technik 14 14 Vgl. 22 | 17, 17

Total zivilrechtliche Anstellung 37 33 Vgl. 22 | 38

Anzahl Team

Total öffentlich-rechtliche Anstellung 8 8 Vgl. 22 | 8, 8

Anzahl Zivildienstleistende 2 2 Vgl. 22 | 2, 2

Anzahl Praktikumsstellen 5 5 Soziokultur, WML, SoMe, Booking, Küche
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Trimesterbericht Treibhaus 2023

Sonstige Kennzahlen 2023/1 2023/2 2023/3 2023/Total Bemerkungen

Anzahl Projekte & Innovationen (siehe qualitativer Bericht) 8 6

Anzahl Zusammenarbeiten / Kooperationen 

(siehe qualitativer Bericht)
14 8 Vgl. 22 | 7, 11, 14

Anzahl erfolgreiche Absprünge (siehe qualitativer Bericht) 2 3

Anzahl Medienberichte

Anzahl Mitglieder Urban Gardening (neu erfasst ab 2022) 5 5

Anzahl Treffen mit Fachgruppen (neu erfasst ab 2022) 2 2 Fachgruppe Früherkennung, BCKL

Anzahl externe Jobvermittlungen (Multimediapool, Grafikpool) (neu 

erfasst ab 2022)
1 3

Anzahl Reklamationen Nachbarschaft (neu erfasst 2022) 1 1
Immer die gleichen: Familie 

Gautschi-Platz

Anzahl Hausverbote (neu erfasst 2022) 0 0
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Trimesterbericht Treibhaus 2023 

Zusammenarbeit / Kooperationen

Trimester Projekt Erfolge Schwierigkeiten Erkenntnisse

1 Proben Stachelbeere - . - Wir haben ihnen wöchentlich 

am Dienstagabend den AR 

reserviert, sie haben aber 

insgesamt nur 1x geprobt. 

Daher wurde das 

regelmässige Proben im 

Treibhaus abgesagt.

- Zu Beginn gut abklären, wie 

oft der Raum wirklich 

gebraucht wird und 

Verbindlichkeiten regeln.

1 Cocktail Kurs mit Bar am Wasser, 

ZH

- Barteam hat einen 

Cocktailkurs von Luca 

Huber, Barkeeper der 

renommierten Bar am 

Wasser, erhalten.

- Barteam war begeistert und 

hat viel gelernt

- - Barschulungen öfters 

machen

1 Verschiedene Kulturinstitutionen - Unser Haus, vor allem 

Backstage, wird von anderen 

Luzerner Kulturinstitutionen 

rege genutzt (Neubad, 

Stanser Musiktage. Fumetto, 

Echolot, NON,etc.)

- - Enger Kontakt unbedingt 

beibehalten

2 Jungwacht & Blauring - Kommen jährlich nach ihrem 

Kursapero ins Treibhaus

- Jedes Jahr sehr spontan, ist 

kompliziert mit Personal und 

Sicherheitsdienst

-

2 Helvetiarockt Music Lab 

Beatmaking

- Wie immer super. - -



32 Stadt Luzern – 23. Mai 2024

Wirkungsmodell 
Freizeitangebote 
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Wirkungsmodell 
Integrationsföderung
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Diskussionen in den 
Gruppen

 Mit welchen Instrumenten zu Controlling oder 
Berichterstattung arbeiten Sie?

 Welche Instrumente sind für Sie nützlich und 
unterstützend?

 Was erleben Sie als mühsam und hinderlich? 
Was sind Stolpersteine und 
Herausforderungen? (z. B. bei der Umsetzung, 
Zusammentragen von Daten & Angaben, ...)

 Bringen Sie die wichtigsten Erkenntnisse und 
Fragen ins Plenum


